
 

 

 
 

 

Liebe Patientinnen, liebe Patienten, 

wir lassen Sie nicht gerne vor der Tür stehen, aber am 29. März bleibt unsere Praxis geschlossen.  

Weil wir auch in Zukunft noch für Sie da sein möchten, protestieren wir gegen die aktuelle Gesundheitspolitik. 

Die bewährte ambulante medizinische Versorgung durch niedergelassene Haus- und Fachärzte ist massiv gefährdet! 

Wie sollen wir künftig für Sie da sein können, wenn nicht einmal die steigenden Praxiskosten abgedeckt werden? Wir sind keine  

Kaufleute, die die Preise einfach erhöhen können, wenn die Inflation steigt. Während Ihre Krankenkasse für die kommenden zwei Jahre 

Nullrunden für uns Ärztinnen und Ärzte fordert, verlangt sie für sich einen deutlichen Ausgleich, den Zusatzbeitrag – bezahlt von Ihren 

Krankenkassenbeiträgen! 

Haus- und Facharztpraxen erhalten – helfen Sie mit!  

Sie möchten auch in Zukunft Haus- und Facharztpraxen vor Ort? Sie möchten sich nicht in Gesundheits-Kiosken,  

„Polikliniken“ oder in Versorgungszentren behandeln lassen, in denen nicht Ärzte, sondern Betriebswirte das 

Sagen haben? Sie möchten, dass Ärztinnen und Ärzte über die bestmögliche medizinische Behandlung  

entscheiden und wirtschaftliche Gesichtspunkte dabei keine Rolle spielen? Unterstützen Sie uns! 

Unterschreiben Sie in der Praxis oder bei petition.gemeinschaft-ambulante-medizin.de 

 

 

http://petition.gemeinschaft-ambulante-medizin.de/

